
Infos und Action auf dem Stoppelmarktgelände
Verkehrswacht und Partner demonstrieren ihre Leistungsvielfalt rund um dasThemaVerkehrssicherheit

Vechta - „Jedes Jahr kom-
men mehrere tausend Men-
schen bei Verkehrsunfällen ums
Leben“, erklärt Thomas Stran-
sky, Vorsitzender der Kreisver-
kehrswacht Vechta e.V. Am
stärksten betroffen sei die
Gruppe der jungen Fahrer. „In
der Öffentlichkeit sei das The-
ma Verkehrssicherheit nicht
mehr präsent genug“, so Stran-
sky weiter.

Grund genug also, am Sonn-
tag (24. Juni) von 10 bis 17 Uhr
auf dem Stoppelmarktgelände
in Vechta den 2.Verkehrssicher-
heitstag im Landkreis Vechta
zu veranstalten. Die Verkehrs-
wacht und ihre Partner haben
wie schon im Vorjahr ein tolles
Programm zum Thema Ver-
kehrssicherheit zusammenge-
stellt.

Die Aktionen und ihre Ini-
tiatoren im einzelnen:

� Landkreis Vechta: Vor-
stellung des Projektes „Schutz-
engel“.

� Dekra (Akademie): Ele-
mente aus dem reichhaltigen
Ausbildungsprogramm für jun-
ge Menschen in der Lager- und
Transportwirtschaft, sowie
praktische Übungen an Sattel-
zug und Gabelstapler zeigen
jungen Leuten eine Perspektive
in Verkehrsberufen und in Be-
zug zur Verkehrssicherheit.
Mitmachen ist erwünscht.

� Dekra (Automobil): Tu-
ning - was ist machbar und er-
laubt? Safety-Check, eingebet-

tet in das Schutzengelprojekt -
Mängel an älteren Fahrzeugen
und ihre Auswirkungen.

� Feuerwehr Vechta: Lösch-
übungen, Vorstellung diverser
Einsatzfahrzeuge, z. B. Drehlei-
ter (DLK 23/12),Vorausrüstwa-
gen (VRW), Abrollbehälter -
Rüst (AB – Rüst), Einsatzleit-
wagen (ELW). Die zugehörigen
Mannschaft laden zum Auspro-

bieren vor Ort ein.
� Technisches Hilfswerk:

Präsentation der Vielfältigkeit
und Einsatzfähigkeit; viele Mit-
machaktionen.

� Malteser Hilfsdienst: Vor-
stellung von fünf Einsatzfahr-
zeugen und der mobilen Küche.
Aktive Unterstützung der Ret-
tung bei der Unfallsimulation
(Erstversorgung, Abtransport
usw.).

� Verkehrswacht: Aktion
„Junge Fahrer“, „Schutzengel-
projekt“, Mobile Verkehrsschu-
le (Spielfahrzeuge und -mate-
rialien, die Kinder motivieren,
sich zu bewegen und auf spiele-
rische Art und Weise und unter
kompetenter Anleitung Gleich-
gewicht, Reaktion, Körperkoor-
dination, Wahrnehmung und
Orientierungsfähigkeit zu trai-
nieren), Fahrrad- und Roller-
parcours (Übungsmöglichkei-
ten für Kinder), Fahrsimulator
(Ausprobieren unterschiedli-
cher Gefährdungssituationen
wie Nebel, Alkohol, etc. zur
Schärfung des Gefahrenbe-
wusstseins), Seh- und Reakti-
onstest, Antidrogenparcours
(Die Verkehrswachten haben,
nachdem die Rauschsimulati-
onsbrille im vergangenen Jahr
auf den Markt kam, Übungen

entwickelt, die die Wirkung von
Drogen und unterschiedlichen
Graden der Alkoholisierung
eindeutig vermitteln), Über-
schlag-Rettungssimulator, Er-
wachsenengurtschlitten, Auszü-
ge aus dem Verkehrssicher-
heitstraining (Wirkungsweise
ABS und ESP, Handling eines
Motorrads),Toter Winkel (Auf-
bau einen kompletten LKW-
Einheit mit abgetrassten „Toter
Winkel Flächen“ zur Verdeutli-
chung der Gefahrenbereiche(,
Kind und Verkehr (Rückhalte-
systeme im Auto, Einsatz von
zwei Kindergurtschlitten, Kin-
der als Radfahrer und Fußgän-
ger).

� Polizei: Vorstellung Prä-
ventionsarbeit, Auswirkungen
von Alkohol und Drogen im
Straßenverkehr und ihre recht-
lichen Folgen, Nachweistechnik
(Alcomat/Drogentester), Mess-
techniken/Geschwindigkeits-
überwachung der Polizei (Poli-
ce Pilot/Radar/ESO/Laser),
Fahrzeuge (Streifenwagen/Mo-
torrad), Verkehrsunfallaufnah-
me durch die Polizei (Siche-
rung Unfallspuren/Beweissi-
cherung).

� AOK: Großer Informati-
onsbus, Gewinnspiel, Gesunde
Ernährung, Alkohol- und Dro-
genkonsum,Aids.

� Verkehrsrechtsanwalt: Dr.
Oliver Prinz steht für alle Fra-
gen rund um das Verkehrsrecht
zur Verfügung.

� Fahrlehrerverband: Infor-
mationen rund um die Themen
„Führerschein“ und Fahrausbil-
dung, Einsatz von Rauschbril-
len und aktives Erleben.

� Öffentliche Versicherung:
Informationen rund um das
Thema „Geeignete Versiche-
rungen für den Straßenver-
kehr“, Informationsstand mit
einem Unfallfahrzeug, Gewinn-
spiel.

Fortsetzung nächste Seite

Simulation: Der Notarzt
kümmert sich um einen
Schwerverletzten.

Foto: Hibbeler

Die realistische Demonstration einesVerkehrsunfalls von der Entstehung, über die Rettung, Spurensi-
cherung, bis hin zur Regulierung des Schadens ist ein Highlight derVeranstaltung. Foto: Tombrägel

2. Verkehrssicherheitstag im Landkreis Vechta 
Sonntag, 24. Juni 2007 von 10 bis 17 Uhr · Stoppelmarktgelände

Ihre Geschäftsstellen in Vechta:
Hubert Lübberding · Willi Schlarmann
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Das Sondermodell Viano FUNCTION.
Am 24. Juni beim Verkehrssicherheitstag
auf dem Stoppelmarktsgelände in Vechta.

Kaufpreis ab Werk: 29.900,00 EUR
Anzahlung: 10.660,26 EUR
Laufzeit: 48 Monate/60.000 km
eff. Jahreszins: 3,9 %
Schlussrate: 12.220,93 EUR
Monatl. Finanzierungsrate: 199,00 EUR
Ein Angebot der DaimlerChrysler Bank AG.
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Nutzen Sie unsere Plus 3 Finanzierungskonditionen.
Der Viano FUNCTION 2.0 CDI* z. B. ab:

**

� Für alle, die Ihnen lieb und teuer sind,

gibt es jetzt einen Family-Van, der besonders

günstig ist: den Viano FUNCTION. Er bietet Platz,

Komfort und Sicherheit für die ganze Familie.

*Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kom-

biniert (l /100 km): min. 10,7, max. 11,4/min. 6,9,

max. 7,1/min. 8,2, max. 8,7 nach 80/1268/EWG;

CO2-Emission kombiniert (g/km): min. 218,

max. 234; Dieselpartikelfilter serienmäßig.

Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahr-
zeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern
dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschie-
denen Fahrzeugtypen.

Wir 
wünschen 
der 
Veranstaltung  
einen 
guten 
Verlauf.

Die Informations- und Werbeträger im 
Oldenburger Münsterland


